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(1)

(2) Abweichend von Titel II gelten für andere Kryptowerte als vermögenswertereferenzierte Token und
E-Geld-Token, die vor dem 30. Dezember 2024 zum Handel zugelassen wurden, nur die folgenden
Anforderungen:

a) Die Artikel 7 und 9 gelten für Marketingmitteilungen, die nach dem 30. Dezember 2024 veröffentlicht
werden;

b) Betreiber von Handelsplattformen stellen bis zum 31. Dezember 2027 sicher, dass in den in dieser
Verordnung vorgeschriebenen Fällen ein Kryptowerte-Whitepaper gemäß den Artikeln 6, 8 und 9 erstellt,
übermittelt und veröffentlicht und gemäß Artikel 12 aktualisiert wird.

(3) Die Mitgliedstaaten können beschließen, die in Unterabsatz 1 vorgesehene Übergangsregelung für
Anbieter von Kryptowerte-Dienstleistungen nicht in Anspruch zu nehmen oder ihre Geltungsdauer zu
verkürzen, wenn sie der Auffassung sind, dass ihr vor dem 30. Dezember 2024 geltender nationaler
Rechtsrahmen weniger streng ist als diese Verordnung. Bis zum 30. Juni 2024 teilen die Mitgliedstaaten
der Kommission und der ESMA mit, ob sie von der in Unterabsatz 2 vorgesehenen Möglichkeit Gebrauch
gemacht haben, und geben die Dauer der Ausnahmeregelung an.

(4)

(5)

(6)

(7)
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